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Auskunftsersuchen des Abg. Frank Kaufmann  
(BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) 
 
betreffend Auftragsvergaben für freiberufliche Leistungen  
 
Vorbemerkung: 
Mit seinem Urteil vom 15.3.2012 (C-574/10) hat der EuGH die von der Gemeinde 
Niedernhausen freihändig vergebenen Architektenverträge zur Sanierung der Autalhalle 
für rechtswidrig erklärt, da es keine Ausschreibung gegeben hatte. Nach der Recht-
sprechung des EuGH  (C-503/04) müssen als Folge des Urteils noch laufende Verträge auf-
gehoben werden. 
Der Vorgang war bereits Gegenstand des Auskunftsersuchens AE 17/1, welches am 11. 08. 
2008 beantwortet wurde. 
 
In diesem Zusammenhang stellen sich die folgenden Fragen: 
 

1. Wurde das hessische Wirtschaftsministerium im entsprechenden Artikel im Wiesba-
dener Kurier vom 16.3.2012 korrekt wiedergegeben, wonach das EuGH-Urteil „keine 
Folgen für das noch nicht abgeschlossene Sanierungsprojekt“ habe; seitens des Mi-
nisteriums sei diesbezüglich „nichts zu tun“?  
Wenn ja, in wie weit entspricht eine solche Antwort dem geltenden Recht?  
 

2. In welcher Weise hat das hessische Wirtschaftsministerium, wie von Bürgermeister 
Döring behauptet wird, ihm die Beantwortung von Fragen zu den Folgen des EuGH-
Urteils gegenüber dem Gemeindevorstand und der Gemeindevertretung tatsäch-
lich untersagt? In welcher Weise war hierbei die Kommunalaufsicht eingeschaltet? 
 

3. Aus welchen Gründen wurde ein entsprechendes Schreiben eines Mitglieds der ört-
lichen Gemeindevertretung an den hessischen Wirtschaftsminister und den hessi-
schen Innenminister vom 3.6.2012 bislang nicht beantwortet? 
 

4. Welche Schritte hat die Landesregierung als oberste Kommunalaufsicht im Einzel-
nen wann unternommen, damit die Gemeinde Niedernhausen sämtliche rechts-
widrigen Architektenverträge im Zusammenhang mit der Sanierung der Autalhalle 
aufhebt? 
 

5. Welche Schritte unternimmt die Landesregierung, um bei den hessischen Kommu-
nen die Einhaltung der Ausschreibungspflicht bei Dienstleistungsverträgen in Zukunft 
sicherzustellen? 
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